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SG Bockum-Hövel sichert sich den
Kreispokal-Sieg – Trainer warnt vor

Defiziten
Die SG Bockum-Hövel gewinnt 3:1 beim TuS Lohauserholz,

Trainer Mance warnt jedoch vor fehlendem Top-Niveau
zum Saisonstart.

Die jüngste Begegnung im Fußballsport zeigt, wie wichtig die
Vorbereitung für die kommenden Wettkämpfe ist. Die SG
Bockum-Hövel hat vergangenen Samstag beim TuS Germania
Lohauserholz mit einem 3:1-Sieg in der ersten Runde des
Kreispokals ihre Pflichtaufgabe erfüllt. Doch trotz des Erfolgs
sieht Trainer Jan Mance noch erheblichen Verbesserungsbedarf.

Die Bedeutung der Vorbereitung für den
Saisonstart

In einem Wettkampf, der am 28. Juli 2024 stattfand, schaffte es
die SG Bockum-Hövel, sich gegen den unterklassigen TuS
Germania durchzusetzen. Doch Mance mahnt: „Wir müssen uns
nach der Leistung definitiv davon verabschieden, dass wir zum
ersten Spieltag auf Top-Level sind. Das wird nicht passieren.“
Diese Aussage weckt die Aufmerksamkeit auf die
Herausforderungen, die die Mannschaft noch vor sich hat.

Die Hintergründe des Spiels und das
Spielgeschehen

Die Zuschauer konnten im Hölzken ein spannendes Spiel
beobachten, in dem die SG Bockum-Hövel, die in der



Westfalenliga spielt, dem Gegner mehrere Chancen gab. Die
Partie war von einem fairen Wettkampf geprägt, wobei Ole
Danszczyk den ersten Treffer für die Gäste erzielte. Jedoch
gelang den Gastgebern der zwischenzeitliche Ausgleich durch
Kapitän Daniel Riemer. Die weiteren Tore von Dominik Orlowski,
der das Ergebnis auf 3:1 stellte, zeigten das Potenzial der
Mannschaft, aber auch die Unsicherheiten in der Abwehr.

Der Blick nach vorne

Die Bockum-Hövel Spieler befinden sich in einer wichtigen Phase
ihrer Saisonvorbereitung. Dominik Orlowski, der zwei Tore
erzielte, äußerte sich optimistisch: „Es war wichtig, dass wir mal
wieder ein Spiel gewonnen haben. Das tut, glaube ich, auch der
Mannschaft ganz gut. Jetzt kommen wir langsam in Schwung.“
Seine Worte verdeutlichen den Willen der Mannschaft, trotz der
bestehenden Schwächen in der Defensive positiver in die neue
Saison zu starten.

Das Feedback und die Sorgen der Trainer

Trainer Marco Liedtke von TuS Germania Lohauserholz war
ebenfalls mit der Leistung seines Teams zufrieden, sah jedoch
ebenfalls Raum für Verbesserungen, insbesondere in der
Verteidigung: „Die ersten beiden Gegentore bekommen wir
beide durch hohe Bälle. Ich weiß, dass wir bei der
Strafraumverteidigung noch Probleme haben.“ Dies zeigt, dass
jeder Trainer seine eigenen Herausforderungen erkennt und
diese anpacken möchte, um das Team weiterzubringen.

Schlussfolgerung

Der Kreispokal hat für die SG Bockum-Hövel eine erste Lektion in
dieser Saison gebracht. Die Erkenntnisse aus diesem Spiel
werden entscheidend sein für die Vorbereitung auf den ersten
Spieltag. Trotz des Sieges ist unmissverständlich klar: Um bei
den kommenden Herausforderungen erfolgreich zu sein, müssen



sowohl die Verteidigung als auch die Abstimmung im Team
verbessert werden. Ein guter Start in die neue Saison wird von
harter Arbeit und konsequenter Weiterbildung abhängen.
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